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Die Gartenbauingenieurin Birgit Rosenberger-Rausch aus Kirch-
heim am Neckar mit langjähriger Erfahrung bei der Gestaltung 
von Landesgartenschauen arbeitet aktuell auch an verschie-
denen Pflanzkonzepten für die Landesgartenschau in Neuen-
burg am Rhein. Jetzt bewilligte der Ausschuss für Umwelt und 
Technik 4000 Euro aus der Kostenstelle „Stadtgrün“ für das Be-
pflanzungskonzept des Kreisverkehrs am Rheintor. 
Sachbearbeiterin Karolin Riepenhausen stellte in diesem Zusam-
menhang das Gestaltungskonzept der wichtigsten Verkehrskno-
tenpunkte rund um die Stadt vor. Der Kreisverkehr am östlichen 
Stadteingang, am Stadteingang von Zienken her und die drei neu-
en Kreisel im Westen der Stadt sollen alle mit wärmetoleranten 
Kleinstauden und Blühmischungen gestaltet werden und sind 
bereits dafür vorbereitet, beziehungsweise mit entsprechenden 
Substraten und Saatmischungen versehen. Besonders der Kreis-
verkehr am Rheintor brauche als prominenter Standort eine ge-
stalterische Überhöhung, zumal sich dieser von der oberen Stadt-
kante her und später auch vom geplanten Bertholdturm aus in 
der Vogelschau präsentiere, stellte Riepenhausen fest. Da sich an 
dieser Stelle auch der Zugang zur Parkanlage am Wuhrloch als Teil 
des Gartenschaugeländes befindet, liege es nahe, hier die Gestal-
tung an das große Pflanzkonzept der Gartenschau für die kiesigen 
Böden des Rheinvorlandes anzupassen. Dabei soll die Bepflan-
zung auf lange Sicht angelegt werden, erklärte Riepenhausen. 
Denn dieses Konzept erlaube auch eine extensive Pflege, die zu-
dem keine zusätzliche Bewässerung erfordert, was langfristig den 
Pflegeaufwand reduziere. 

Zeugnisse der alten Marktstadt 
Bürgermeister Joachim Schuster nutzte den Anlass, die Hinter-
gründe für ein zusammenhängendes Konzept in der Namensge-
bung der neuen Elemente im Stadtbild zu erläutern, die sich durch 
die derzeit laufenden großen Bauprojekte ergeben. Hier wolle 
man konkrete Bezüge zur historischen Anlage der Stadt herstel-
len, die archäologisch bestens erforscht ist. Schon 2004 erstellte 
das Landesdenkmalamt einen archäologischen Stadtkataster, der 
zeigt, wie zahlreich die Fundstellen historischer Bauten und An-
lagen im Gebiet der heutigen Innenstadt sind. Die Grabungen auf 
dem Areal an der Schlüsselstraße, wo jetzt ein großes Wohn- und 
Geschäftshaus entsteht, bestätigten und vertieften die Erkennt-
nisse der Wissenschaftler. Etwa an der Stelle, wo der neue „Kreis-
verkehr am Rheintor“ entstanden ist, befand sich tatsächlich das 
Rheintor der alten Zähringerstadt. Nur lag es acht bis zehn Meter 
höher als das heutige Geländeniveau. Die Rheinhochwasser des 
frühen 16. Jahrhunderts hatten das Ufer, über dem die Stadt er-
baut war, so stark unterhöhlt, dass große Teile einschließlich fast 
des gesamten Münsters weggespült wurden, was die Topografie 
der Stadt komplett veränderte. Schuster zeigte eine Rekonstrukti-
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on des historischen Stadtgrundrisses vor der Hochwasserkatastro-
phe. Auf diesem stellt die heutige Breisacherstraße die Nord-Süd-
Achse dar, entlang der die Seitenstraßen kammförmig nach Osten 
und Westen angeordnet waren. Das Rheintor war der Abschluss 
der westlichen Verlängerung der heutigen Schlüsselstraße und 
zugleich Haupteingang zur Stadt von Westen her. Der östliche 
Stadteingang, das Mühltor, befand sich am östlichen Rand des 
heutigen Rathausplatzes. Wenn der Ausbau der Schlüsselstraße 
beendet ist, soll an dieser Stelle eine moderne Stele aus Stahl an 
das Mühltor erinnern. „Wir wollen diese historischen Bezüge er-
halten und sichtbar machen“, erklärte Schuster. Vieles davon sei 
noch im heutigen Stadtbild ablesbar. Das erfordere dennoch eini-
ges an Vorkenntnissen, weswegen man verzichtet habe, bei der 
Benennung der neuen Stadtelemente wie Brücke, Turm, Park-
haus, Kreisverkehr und auch des neuen Platzes, der über dem 
Parkhaus entsteht, die breite Öffentlichkeit einzubeziehen. „Ob-
wohl da sicher auch tolle Ideen gekommen wären“, ergänzte der 
Bürgermeister. Er warb bei dem Gremium um Zustimmung für die 
weiteren Namensgebungen mit historischem Bezug. 

Der Kreisverkehr am Rheintor liegt an prominenter Stelle und zeigt sich auch 
aus der Draufsicht. Deswegen soll hier ein besonderes Augenmerk auf die 
gärtnerische Gestaltung gelegt werden.
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Polizei 110
Rettungsdienst 112
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Polizeirevier Müllheim 07631 17880
Polizeiposten Neuenburg 07631 748090
DRK Kreisverband Müllheim 07631 18050
Einheitliche Störungsnummer 
badenova Netz 08002 767767 
Strom/ Wärme 0761 2792255 
Erdgas/ Wasser 0761 2792400
Familienpflege Caritasverband B.-H.  0761 8965-451
Hospizgruppe Markgräflerland 07631 172682

ÄRZTE
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 19292300
Bereitschaftsdienste für Zahnärzte 01803 22255540
Helios Klinik Müllheim 07631 880
Apotheken Notdienst 0137 88822833
Vergiftungszentrale der Uni Freiburg 0761 19240
Tierärztlicher Notdienst 07631 36536

APOTHEKENNOTDIENST
Die Dienstbereitschaft der Apotheken beginnt um 8.30 Uhr und endet 
um 8.30 Uhr am darauffolgenden Tag.

Donnerstag, 25.02.2021: 
Bad Apotheke, Tel.: 07633 - 9 28 40, Bahnhofstr. 23, 
79189 Bad Krozingen 
  
Freitag, 26.02.2021: 
St.Trudpert-Apotheke, Tel.: 07636 - 5 66, Wasen 49, 
79244 Münstertal, Schwarzwald 
Werder-Apotheke, Tel.: 07631 - 74 06 00, Werderstr. 57, 
79379 Müllheim 
  
Samstag, 27.02.2021: 
Stadt-Apotheke, Tel.: 07633 - 62 63, Hauptstr. 15, 79219 Staufen i.Br.  

Sonntag, 28.02.2021: 
Bad-Apotheke im Paracelsushaus, Tel.: 07633 - 15 01 50, 
Freiburger Str. 20, 79189 Bad Krozingen 
  
Montag, 01.03.2021: 
Fridolin-Apotheke, Tel.: 07631 - 79 37 00, Müllheimer Str. 23, 
79395 Neuenburg am Rhein 
Kirchberg-Apotheke, Tel.: 07633 - 87 94, Jengerstr. 13, 
79238 Ehrenkirchen 
  
Dienstag, 02.03.2021: 
Hense‘sche Apotheke, Tel.: 07632 - 89 21 21, Luisenstr. 2, 
79410 Badenweiler 
Rebland-Apotheke, Tel.: 07664 - 63 71, Basler Str. 24, 79227 Schallstadt 
  
Mittwoch, 03.03.2021: 
Blauen-Apotheke, Tel.: 07635 - 8 26 25 75, Freiburger Str. 15, 
79418 Schliengen 
Zollmatten-Apotheke, Tel.: 07634 - 51 05 11, Poststr. 22, 
79423 Heitersheim 
  
Donnerstag, 04.03.2021: 
Apotheke am Zöllinplatz, Tel.: 07632 - 89 15 76, Zöllinplatz 4, 
79410 Badenweiler 
Batzenberg-Apotheke, Tel.: 07664 - 6 01 80, Basler Str. 82, 79227 Schallstadt

BITTE BEACHTEN:
Die Ausgabe Nr. 09 erscheint am 04. März 2021
Abgabeschluss ist am Monatg, 01. März 2021 um 8 Uhr 
im Verlag. Ihren Beitrag senden Sie an 
redaktion-neuenburg@primo-stockach.de.

Öffnungszeiten des Rathauses  
und der Tourist-Information  
für den Publikumsverkehr  
Aufgrund der aktuellen Entwicklung der Corona-Pandemie ist der Zu-
gang in das Rathaus Neuenburg am Rhein insofern eingeschränkt, dass 
Bürger*innen nur nach vorheriger Terminvereinbarung in das Gebäude 
gelangen, d.h. der Eingang bleibt grundsätzlich geschlossen. 
Alle notwendigen Behördengänge können nach vorheriger Terminab-
sprache per Telefon oder E-Mail vorgenommen werden. Dabei wird 
geklärt, ob ein persönliches Erscheinen erforderlich ist. 

Termine Bürgerbüro   
Tel. 07631/791-108 oder per E-Mail: buergerbuero@neuenburg.de 

Termine Touristik  
Tel. 07631-9318038 oder per E-Mail: touristik@neuenburg.de 

Termine der anderen Abteilungen über die Zentrale  
Tel. 07631/791-0 oder per E-Mail: stadtverwaltung@neuenburg.de 

Sollten Sie bereits in Kontakt mit den jeweiligen Fachabteilungen ste-
hen, dürfen Sie sich selbstverständlich gerne direkt an die/den zustän-
dige/n Sachbearbeiter/in wenden. 
Bitte beachten Sie im Rathaus Neuenburg am Rhein die Hygiene- und 
Abstandsregeln und tragen Sie einen Mund-Nasen-Schutz. Wir bitten 
um Ihr Verständnis. 
 

ORTSVERWALTUNGEN 
SPRECHZEITEN ORTSVORSTEHER 
Steinenstadt Dienstag  9.00 – 10.30 Uhr  

und nach Terminvereinbarung 
Grißheim Donnerstag  8.00 – 9.30 Uhr  

und nach Terminvereinbarung 

MÜLLABFUHRTERMINE
Montag, 01.03.2021
•	 Restmüll, Kernstadt und Teilorte
•	 Gelber Sack, Kernstadt und Teilorte

Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Landratsamtes Breisgau-Hoch-
schwarzwald (Abfallberatung 0761/ 2187-9707).
Bei Nichtabholung wenden Sie sich bitte direkt an die Firma Remondnis: Für 
Restmüll, Bio- und Papiertonne: 0761/51509-95. für gelbe Säcke: 0800/1223255
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Seit 3 Wochen Schnelltests für Erziehungspersonal 
Interview zwischen der Ba-
dischen Zeitung und Bürger-
meister Joachim Schuster 
 
Wieso haben Sie sich dafür 
entschieden, diesen Weg zu 
gehen? 
Mit der Öffnung der Kitas und 
Kinderkrippen seit Montag 
kommen auf unsere Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter zu-
sätzliche Risiken auch durch 
die Virusmutationen zu. Nach-
dem bis zu diesem Zeitpunkt 
nicht klar war, ob es vom 
Land dazu Angebote geben 
wird, haben wir mit dem DRK 
Kreisverband vor Wochen eine 
eigene Lösung entwickelt, 
um für unser Personal, aber 
dadurch auch ab Montag für 
Kinder und Eltern mehr Schutz 
anbieten zu können. 
 
Was für Schnelltests werden 
genau verwendet? 
Wir haben über den Caritas-
verband für den Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald 
zertifizierte Handelsware be-
nannt bekommen und bestel-
len über deren gleichen Liefe-
ranten. Wir haben bis April mit 
Kosten in Höhe von 50.000 € 
geplant. 

 
Wie genau läuft die Testung 
im Stadthaus ab, kommen 
die Mitarbeiter einfach 
vorbei und wie viele Leute 
werden für die Durchfüh-
rung der Tests benötigt? 
Es gibt natürlich ein Konzept, 
das unser Teamleiter Frank 
Seeling mit den Leitungen der 
Einrichtungen eigenständig 
abgestimmt hat. Es wurden 
mit dem DRK feste Zeiten im 
Stadthaus an 2 Tagen verein-
bart, zu denen die Mitarbei-
ter kommen. Sie hinterlassen 
eine Handynummer, falls ein 
Test positiv verlaufen ist, oder 
sie warten die 15 Minuten bis 
das Ergebnis vorliegt. Bis jetzt 
wurde noch niemand positiv 
getestet. Auch wird das Tester-
gebnis als Zertifikat zur Verfü-
gung gestellt. 
 
Ab wann soll das Angebot 
auf weitere Bereiche inner-
halb der Stadtverwaltung 
ausgeweitet werden? 
Das geschieht bereits seit 
Montag. Allen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern der Stadt 
steht dieses Angebot kosten-
los zur Verfügung. Zusätzlich 
stehen allen FFP2-Masken zur 

Verfügung und wir haben wei-
tere Maßnahmen ergriffen, um 
einen höchstmöglichen Schutz 
den 260 Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern zu bieten. Z.B. 
Auflösung der Kernarbeitszeit 
in der Verwaltung und das Ar-
beitsangebot von morgens 7 
Uhr bis abends 20 Uhr erwei-
tert, damit so wenig wie mög-
lich Begegnungen stattfinden 
müssen. Im Einzelfall gibt es 
auch Homeoffice. Zwischen-
zeitlich haben wir mit dem 
für Corona örtlich zuständigen 
Arzt und Internisten Schulun-
gen für unsere Mitarbeiter 
begonnen, damit wir zeitlich 
noch flexibler testen können. 
Drei Kurse haben bereits statt-
gefunden und weitere werden 
folgen. Ziel ist, in allen Ein-
richtungen selbständig Tests 
möglichst vor Arbeitsbeginn 
durchführen zu können. 
 
Wie wahrscheinlich ist es, 
dass das Testangebot auf die 
Bürger ausgeweitet wird, 
und wäre auch das dann für 
die Bürger kostenlos? 
Das prüfen wir demnächst zu-
sammen mit Ärzten und dem 
DRK. Ich bin ein großer Fan 
der Tübinger Notärztin und 
DRK Kreisvorsitzenden Dr. Lisa 

Federle, die in Tübingen äu-
ßerst erfolgreich agiert und 
als dortige Gemeinderätin das 
Konzept mit großem Erfolg 
ausgearbeitet hat. Ziel ist: tes-
ten, testen, testen. Ich hoffe es 
gelingt uns, auch unsere Wirt-
schaftsunternehmen in Neu-
enburg dafür zu gewinnen, 
um auch das dortige Personal 
testen zu können. In Tübingen 
gelang das kostenlose Testen 
mit vielen Spenden aus den 
Unternehmen. Das Stadthaus 
in Neuenburg ist ideal als Test-
zentrum einsetzbar, das würde 
die Stadt kostenlos zur Verfü-
gung stellen. Natürlich sind 
dann bei einer Testung für alle 
auch ehrenamtliche Unterstüt-
zer und Helfer erforderlich, um 
das Ganze zu stemmen. Ich bin 
optimistisch, dass das gelingen 
kann. 
Für unsere hilfsbedürftigen 
Menschen ab 80 Jahren bietet 
die Stadt bereits an, Impftermi-
ne zu vermitteln und Fahrge-
legenheiten zum Impfzentrum 
zu organisieren. Ansprechpart-
ner ist Esther Hagenow bei der 
Stadt. Bei genügend Impfstoff 
könnte auch in Neuenburg für 
die Bevölkerung ein Impfan-
gebot eingerichtet werden, so 
unsere Planung. 

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Ortschaftsrates 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Steinenstadt 
findet am Montag, den 01. März 2021 um 20.00 Uhr in der Ba-
selstabhalle Steinenstadt statt. 

Tagesordnung: 
1. Bürgerfragen 
2. Bauanträge 
3. Lebenswerter Ort 
4. Verschiedenes, Informationen der Verwaltung 
  
Die Sitzung findet unter Beachtung der vorgegebenen Hygiene- 
und Abstandsregeln statt. Der Raum ist gut gelüftet und Desin-
fektionsmittel stehen bereit. Sitzungen der Gremien unterliegen 
nicht den Beschränkungen der Corona-Verordnung. Es wird dar-
auf hingewiesen, dass sicherheitsbedingt nur eine begrenzte An-
zahl an Besuchern an der Sitzung teilnehmen kann. 
  
Grundsätzlich möchten wir Interessierte bitten, sich recht-
zeitig vor der Sitzung im Rathaus bei Frau Petra Kirner, Tel. 
07631/791-138 oder per E-Mail: petra.kirner@neuenburg.de 
anzumelden. 

Öffentliche Zustellung 
Name: Herrn Dieter Graf 
Zuletzt wohnhaft: Hermann-Boßdorf-Straße 3, 27474 Cuxhaven 
Der Aufenthalt des Steuerpflichtigen bzw. dessen Vertreter(s)/in 
ist unbekannt. 
Versuche, Schriftstücke bekanntzugeben und Ermittlungen über 
den Aufenthaltsort sind ergebnislos geblieben. 
Es wird daher nach §11 des Landesverwaltungszustellungsgeset-
zes für Baden-Württemberg (LVwZG) durch diese Bekanntma-
chung das nachfolgende Schriftstück der Stadt Neuenburg am 
Rhein öffentlich zugestellt. 

Zweitwohnungssteuerbescheid 
Buchungszeichen: 5.0229.300541.4  

vom 28.12.2020 
Berechtigte können die Zahlungsaufforderung innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Tag dieser Bekanntmachung während der 
Sprechzeiten des Rechnungsamts, Zimmer 304, einsehen bzw. 
abholen. Nach §11 Abs. 2 Satz 6 LVwZG gilt der oben genannte 
Bescheid als zugestellt, wenn seit dem Tag der Bekanntmachung 
dieser Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. 
  
gez. Bianca Reich 

ENDE DER ÖFFENTLICHEN BEKANNTMACHUNGEN

NEUENBURG AKTUELL
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Die Analyse der Messwerte der Neuenburger Wett-
erstation am Fußballstadion zeigt für das Jahr 2020 
als Ganzes vier Auffälligkeiten. Dieses Jahr war das 
wärmste und zugleich sonnigste Jahr seit Beginn der 
durchgängigen Messungen im Jahre 2005. Mit ei-
ner Jahresdurchschnittstemperatur von 12,4 °C war 
das Jahr um 1,1 Grad wärmer als der Durchschnitt 
des Vergleichszeitraums 2005 bis 2020 (siehe Abb. 
2 oben, ganz rechts). Mit 2350 Stunden schien die 
Sonne um 348 Stunden mehr als durchschnittlich im 
Vergleichszeitraum (siehe Abb. 2 unten, ganz rechts). 
Das ist eine Abweichung um mehr als 17%. Als dritter 
auffälliger Wert ist die Jahresniederschlagssumme 
von 571 mm zu nennen (Abb. 1 Mitte), die 133 mm un-
ter dem Durchschnitt liegt. Bei den bisherigen Mes-
sungen wurde nur 2018 mit 492 mm noch weniger 
Niederschlag verzeichnet. Als letzte Besonderheit 
sei noch der ungewöhnlich lange frostfreie Zeitraum 
genannt, der vom 16.4. bis 20.11. andauerte. Oft tritt 
der letzte Spätfrost des Winters erst Ende April oder 
Anfang Mai auf und der erste Frost des nächsten Win-
ters kann vereinzelt schon Ende Oktober oder in der 
Regel in der ersten Dekade des Novembers gemes-
sen werden. 

Wenn wir den Jahresgang der Temperaturen be-
trachten, springt ins Auge, dass besonders die Win-
termonate durch positive Temperaturanomalien 
gekennzeichnet waren. Dabei ragte der Februar des 
letzten Jahres – ganz im Gegensatz zum aktuellen 
Februar 2021 – mit einem Plus von 4,6 Grad gegen-
über dem Vergleichszeitraum heraus (Abb. 2 oben). 
Obwohl das Jahr insgesamt durch einen hohen Jah-
resdurchschnitt und auch positive Abweichungen 
der Temperaturmittelwerte in Juli und August cha-
rakterisiert werden kann, sind keine extrem hohen 
Temperaturen aufgetreten. Das absolute Maximum 
der Temperatur wurde mit 36,7 °C am 31.7. aufge-
zeichnet. Allein in acht der vorangehenden Jahre seit 
2005 sind höhere Werte der Jahreshöchsttemperatur 
dokumentiert. Auch das Jahresminimum der Tempe-
ratur, das am 24. Januar mit -5,4 °C auftrat, ist als 
moderat zu bezeichnen.   

Der Jahresverlauf der Niederschläge zeigt, dass neun 
Monate unterdurchschnittliche Niederschlagssum-
men hatten (Abb. 2 Mitte). Lediglich der ungewöhn-
lich milde Februar und der August weisen deutlich 
mehr Niederschlag als im langjährigen Mittel auf. 
Der geringe Überschuss im September ist dage-
gen unauffällig und nicht erklärungsbedürftig. Die 
höhere Niederschlagssumme im Februar passt zu 
den hohen Temperaturen, die Folge häufiger West- 
und Südwestlagen durch Tiefdruckgebiete waren, 
mit denen einerseits milde und andererseits relativ 
feuchte Meeresluft herangeführt wurde. Der ver-
gleichsweise große Überschuss im August konzent-
riert sich weitgehend auf wenige Wettersituationen 
mit größeren Niederschlagsmengen im Zeitraum 1. 
bis 3.8. (30 mm), am 14.8. (50 mm) und zum Ende des 
Monats vom 28. bis 30.8. (37 mm). 

Während der Niederschlag in neun Monaten unter-
durchschnittlich war, lag die Zahl der Sonnenschein-
stunden in neun Monaten über dem Durchschnitt 
(Abb. 2 unten), was nochmals deutlich belegt, dass 
2020 ungewöhnlich sonnig war. 

Das Jahr 2020: warm, sonnig und trocken 

Quelle: Dr. Helmut Saurer
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Historisches Schaufenster Neuenburg am Rhein 
Sebastian Meyer, Doktor der Theologie 
 
Vom Lesemeister der Neuenburger Franziskaner 
zum Reformator 
Vom Neuenburger Franziskanerkloster, bereits 1292 bekannt, ist 
heute nur noch das Untergeschoss des Pfarrhauses am Franziska-
nerplatz erhalten geblieben. Ein Baudenkmal aus der Blütezeit 
der ehemaligen Reichsstadt, das leider auf eine seiner Bedeutung 
angemessene Nutzung wartet. 
Die gesamte Klosteranlage wurde im Spanischen Erbfolgekrieg 
vollständig mit der Stadt ausgelöscht. Auch an den bedeutends-
ten Franziskaner im Neuenburger Konvent, Sebastian Meyer, Dok-
tor der Theologie, erinnert in Neuenburg am Rhein heute nichts 
mehr. 
Der Aufmerksamkeit eines Antiquars ist es zu verdanken, dass das 
Stadtarchiv in den Besitz eines Porträts gelangte, das „D. Sebasti-
an Mayr. Evangel. Prediger bey St. Georgen in Augspurg, Ao. 1531“ 
zeigt. Das Blatt stammt aus dem Werk: „Das gesamte Augsburgi-
sche Evangelische Ministerium in Bildern und Schriften. Von den 
ersten Jahren der Reformation Lutheri, bis Anno 1748“ von Joseph 
Friederich Rein. 
  
Erstmals anlässlich einer Ausstellung zur Reformation im Mark-
gräfl erland, wurde das Neuenburger Stadtarchiv auf den „be-
rühmten Sohn“ der Stadt aufmerksam, der sich in das Reforma-
tionsgeschehen aktiv eingebracht hat, das 1517 mit Martin Luther 
seinen Anfang nahm. Die von Martin Luther angestoßene Bewe-
gung blieb auch für die vorderösterreichische Stadt Neuenburg am 
Rhein nicht ohne Wirkung. 
Stadtpfarrer und Chronist Fidelis Huggle berichtet: „Um diese 
Zeit hatte auch die in ihren Folgen so tief gehende reformatori-
sche Bewegung ihren Anfang genommen. Dass dieselbe auch an 
Neuenburg nicht spurlos vorübergehen konnte, begreift sich aus 
der Lage der Stadt am Rhein, der stark befahrenen Wasserstraße 
und der Nähe zu Basel. Auch das benachbarte Freiburg zeigte sich 
reformationslustig“. 1522 nahm der Neuenburger Rat Otto von 
Brunfels, der mit Luther in Verbindung stand, als Prediger der 
neuen Lehre auf. Im Kloster der Franziskaner nahm von Brunfels 
seinen Wohnsitz. 
  
Im April 1524 erging ein Edikt der vorderösterreichischen Regie-
rung, „in dem jegliche Betätigung im neuen Glauben mit strengen 
Strafen bedroht wurde“ und das auch im vorderösterreichischen 
Neuenburg Wirkung zeigte. 
Die Reformation läutete für die reformatorisch gesinnten Neuen-
burger Franziskaner, die auch mit einem zweifelhaften Ruf belas-
tet waren, das Ende ein. Das Franziskanerkloster wurde aufgelöst 
und am 13. September 1527 wurde die Kirche der Franziskaner als 
Nachfolgekirche für das untergegangene Münster „Unserer Lieben 
Frau“ zur Stadtkirche bestimmt. Die im Stadtarchiv erhaltene Ur-
kunde berichtet:
„Die pruder Sant Franziskus ordens der mindern regel in dem bar-
fusser closter aldo der verfurischen sekt und anders halben un-
ordentlichen, dem gemeinen volk zu bösem vorbild, ergerlichen 
und sunst des gotshus halber dermassen gehalten, das dasselbig 
an zinsen und gilten merklich abgenommn und in verderben kom-
men“. 
  
Als der Neuenburger Konvent aufgelöst wurde, hatten die Fran-
ziskaner ihr Kloster bereits aufgegeben. Der „ehrwürdige und sit-
tenstrenge“ Sebastian Meyer war mit den Zuständen im Neuen-
burger Konvent schon vorher nicht mehr einverstanden und hatte 
diesen zum Zeitpunkt der Aufl ösung bereits verlassen. 
  
Sebastian Meyer, um 1465 in Neuenburg am Rhein geboren, hat 
eine sehr bewegte und stürmische Vita. Nach dem Besuch der 
Schule in seiner Geburtsstadt ging er zum Studium an die Universi-
tät Basel, wo er den Grad des Doktors der Theologie erwarb. Nach 
seinem Eintritt in den Orden führte ihn sein Weg schließlich in das 
Franziskanerkloster seiner Heimatstadt. 

Nachdem er die Gemeinschaft in Neuenburg am Rhein verlassen 
hatte, fi nden wir ihn 1521 in Bern. „Doctor S. M. Custos der Cus-
tody/Basel, jetzt Lesemeister des gotzhus zun Barfüßen in Bern“, 
wie er sich in einer Urkunde bezeichnet, ist in Bern im „Sinne der 
Lehre Luthers aufgetreten. In Bern erfuhr er Anfeindungen als 
auch aufmunternde Zustimmung“, wie eine Lebensbeschreibung 
berichtet. Mayer vertrat in Bern die Lehre Luthers „als erster Pre-
diger“ und gewann „das Vertrauen des Stadtrates, der ihn vor den 
Nachstellungen des Bischofs von Lausanne schützte“. 1523 kam es 
zu Auseinandersetzungen zwischen den Predigern der Franziska-
ner und Dominikaner, was schließlich dazu führte, dass der Rat 
der Stadt Bern beide „aus der Stadt wies“. Im Jahre 1524 soll Se-
bastian Mayer aus dem Franziskanerorden ausgetreten sein. 
Die Universitäts- und Stadtbibliothek Köln besitzt eine „Flug- und 
Streitschrift“ von Sebastian Meyer aus dem Jahre 1523. Sie richtet 
sich gegen einen Erlass des Konstanzer Bischofs Hugo von Hohen-
landenberg (1457-1532). Die „scharf formulierte“ Kritik Mayers am 
bischöfl ichen Erlass gehört nach einer Publikation der Kölner Bi-
bliothek „zu den besten satirischen Streitschriften der Reformati-
on“. Wie der Konstanzer Fürstbischof „das schaff t das er ein Fürst 
ist. Petrus und Jacobus waren Fischer“ ist eine seiner kritischen 
Feststellungen in der Streitschrift gegen den Bischof. 
Von Bern ging Sebastian Meyer nach Basel, wie Oecolampad an 
Zwingli im November 1525 schreibt. Dann nach Straßburg und 
1531 ist Sebastian Meyer „Evangelischer Prediger“ in St. Georgen in 
Augsburg. 1536 erneut nach Bern berufen, kam es zu neuerlichen 
Auseinandersetzungen, die Meyer schließlich zermürbt veranlass-
ten, 1541 sein Amt in Bern endgültig aufzugeben. 
Seine letzten Jahre verbrachte der in Neuenburg am Rhein gebo-
rene Reformator in Straßburg, wo er um das Jahr 1545 sein ruhe-
loses Leben beendete. 
  
Winfried Studer, Stadtschreiber 
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Polizeibericht 
Fußgänger angefahren - Unfallfl ucht 
Am 11.02.2021, gegen 07.45 Uhr, ereignete sich in Neuenburg 
am Rhein ein Verkehrsunfall, bei welchem ein Fußgänger 
von einem PKW angefahren wurde. Der PKW-Fahrer wollte 
von der Neuenfelsstraße nach rechts in die Breisgaustraße 
abbiegen. Vermutlich aufgrund nicht angepasster Geschwin-
digkeit kam das Fahrzeug auf schneeglatter Fahrbahn ins 
Schleudern. 

Gleichzeitig stand ein Fußgänger an der nordöstlichen Ecke 
der Kreuzung, das Heck des schleudernden PKW streifte den 
Fußgänger, wodurch dieser zu Fall kam. Glücklicherweise 
wurde der Fußgänger nur leicht verletzt. Er begab sich im 
Anschluss an den Unfall nach Hause und verständigte die Po-
lizei. Zuvor hatte der PKW seine Fahrt ohne anzuhalten fort-
gesetzt. 

Zu dem Fahrzeug ist lediglich bekannt, dass es sich um ei-
nen schwarzen Kombi gehandelt hat, zu dessen Fahrer ist 
bislang nichts bekannt. Der Polizeiposten Neuenburg hat die 
Ermittlungen aufgenommen. Zeugen, welche Hinweise zu 
dem schwarzen Kombi sowie dessen Fahrer geben können, 
werden gebeten, sich beim Polizeirevier Mülheim unter der 
Tel.-Nr. 07631 / 1778-0 zu melden. 

Hundehaltung 
Nachdem die Beschwerden bezüglich der Hundehal-
tung immer häufi ger werden, weist die Stadtverwal-
tung auf die folgenden Vorschriften der Polizeiver-
ordnung der Stadt Neuenburg am Rhein hin: 

Tiere, insbesondere Hunde, sind so zu halten, dass 
niemand durch anhaltendes Bellen oder Heulen 
mehr als nach den Umständen unvermeidbar gestört 
wird. 

Tiere sind so zu halten und zu beaufsichtigen, dass 
niemand gefährdet wird. 

Im Innenbereich (§§ 30-34 Baugesetzbuch) sind auf 
öff entlichen Straßen und Gehwegen Hunde an der 
Leine zu führen. Ansonsten dürfen Hunde ohne Be-
gleitung einer Person, die durch Zuruf auf das Tier 
einwirken kann, nicht frei umherlaufen. 

Der Halter oder Führer eines Hundes hat dafür zu 
sorgen, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwe-
gen, in Grün- und Erholungsanlagen oder in fremden 
Vorgärten verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hun-
dekot ist unverzüglich zu beseitigen. 

Bei der Stadt Neuenburg am Rhein (ca. 12.400 Einwohner) 
sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende Stellen zu 
besetzen:

Sozialarbeiter (w/m/d)

Teamleitung Stadtkasse (m/w/d)

Die vollständigen Stellenanzeigen fi nden Sie unter: 
www.neuenburg.de 

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann freuen wir uns auf  Ihre vollständigen Bewerbungsun-
terlagen an die Stadt Neuenburg am Rhein, Personalabtei-
lung, Frau Simone Selz, Rathausplatz 5, 79395 Neuenburg 
am Rhein oder per Email an simone.selz@neuenburg.de.

www.neuenburg.de
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VERKEHR/ MOBILITÄT AKTUELL

Baubeginn  
Wohn- und Geschäftshaus
Mit dem Abbruch der Bebauung in der Metzgerstraße 
können die Bohrarbeiten für den Verbau zum Neubau 
des neuen Wohn- und Geschäftshauses ungehindert 
beginnen. 

GLÜCKWÜNSCHE

Neuenburg 
75 Jahre 

Herrn Halil Yurt 
Bertholdstraße 4 

80 Jahre 
Frau Heidemarie Lang 

Schlehenweg 4 

85 Jahre 
Herrn Herbert Pfrengle 
Müllheimer Straße 26 

90 Jahre 
Frau Christine Möhwald 
Tennenbacherstraße 4 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

BÜRGERINFO
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WOCHENMARKT

Das besondere Marktangebot und die Empfehlung für Samstag 
Bellas Busserl 
Windbeutel je 2,90 € 
  
Metzgerei Martin Widmann 
Frische Schweinefi let 
  
Kern Landbäckerei 
2 Berliner 2,55 € 
  
Schmidts Bauernladen 
Wildkräutersalat und deutsche Kräuterseitlinge 
  
Saur Hansjörg, Tiroler Spezialitäten 
200 g Bergkäse und 200 g Schinken im Vesperpaket 12,00 € 
  
Zähringer Blumenstube Christoph Klein 
Frühlingsblumen 
  
Kirner Josef Gärtnerei 
Frisch geputzter Frühlingssalat und Feldsalat 
  
Hupp Honigprodukte 
Verschiede Honige aus der Region 
  
Jeden Mittwoch und Samstag von 8.00 Uhr - 12.00 Uhr fi ndet auf dem Rathausplatz der Neuenburger Wochenmarkt statt. 
Die Marktbeschicker freuen sich auf Ihren Besuch. 

Energie 
Beratungsstelle für 
Gebäudeenergie 
Die Beratungsstelle steht 
Ihnen jeden Mittwoch 
zwischen 16.00 und 18.00 
Uhr zur Verfügung. 

Zur Terminvereinbarung 
wenden Sie sich an das 
Team Technische Dienste 
der Stadt Neuenburg am 
Rhein - 07631/791-209. 

Ausgabestelle „Gelbe Säcke“ 
Die „Gelben Säcke“ werden  in der Stadt Neuenburg am Rhein 
an folgenden Stellen ausgegeben: 
  
Kernort Neuenburg am Rhein: 
Edeka Aktiv Markt, Friedrich-Hecker-Weg 1 
Drogerie Boll, Müllheimer Straße 14 
  
Ortsteil Grißheim:  
Bäckerei Kern, Rheinstraße 27 
  
Ortsteil Steinenstadt: 
Ortsverwaltung, Dienstags, 09.00 Uhr – 10.30 Uhr 
  
Frau Karin Waiz, Wehrgasse 5 
Dienstags, 9.00 Uhr – 20.00 Uhr 

Edeka Aktiv Markt, Friedrich-Hecker-Weg 1 

Ortsverwaltung, Dienstags, 09.00 Uhr – 10.30 Uhr 

Veranstaltungskalender in und 
um Neuenburg am Rhein
Veranstaltungen 
Termine außerhalb 
Donnerstag, 04.03.2021, 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Blutspende 
DRK 
Ort: Bürger- und Gästehaus, Nidauer Platz 1, Schliengen 

Wechsel der Wasserzähler 2021 
Ab dem 01. März 2021 werden von der Firma Sensus alle 
Zähler gewechselt, bei denen die Eichdauer von 6 Jahren 
abgelaufen ist. Die Bürger, bei welchen ein Wechsel vor-
genommen werden muss, erhalten in den nächsten Ta-
gen eine schriftliche Benachrichtigung der Firma Sensus. 
Bitte wenden Sie sich bei Terminverschiebungen direkt 
an die angebenen Kontaktdaten. 
Wir bitten Sie den Technikern den Zutritt zu gewähren 
und ebenso die Corona-Vorschriften zum beiderseitigen 
Schutz zu beachten. Die Techniker besitzen eine von der 
Stadt Neuenburg am Rhein ausgestellte Legitimation, 
mit der sie sich ausweisen können. 
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Kath. Kindergarten Sankt Josef

Schnoog, schnoog – quack, quack 
Ein Hauch von Fasnacht zog im Kindergarten Sankt Josef, Neuen-
burg, ein.  
Am 11.02.2021, dem schmutzige Dunschtig, wurde der Apfelbaum 
vor dem Kindergarten Sankt Josef in einen Narrenbaum umfunkti-
oniert. In der 5. Jahreszeit, der Fastnachtszeit, trug der Baum au-
ßergewöhnliche Früchte. Narrentüten mit kleinen Überraschun-
gen wuchsen an ihm, bereit von den Kindern geerntet zu werden. 
Das Team des Kindergartens hofft allen kleinen Narren damit eine 
Freude machen zu können, um ein wenig Heiterkeit zu verteilen. 
Im Auftrag der Kindergartenkinder bedanken wir uns auf diesem 
Wege auch herzlichst beim Förderverein des Kindergartens, der 
es ermöglichte den Kindern ein Neuenburger Malbuch mit den 19 
Narrenfiguren auszuhändigen. 
Ein weiteres Dankeschön gebührt den Neuenburger Narren, die 
mit viel Engagement den Kindern eine Freude bereiteten durch 
die Erstellung des Malbuches, der Narrenrallye und der Narren-
zeitung. 
Eine glückselige Fasnet wünscht das Team des Kindergartens 
Sankt Josef. 

Förderverein Soziale Dienste Neuenburg am Rhein Frauen - Freizeit - Pur e. V.

Nicht im Traum hatte man gedacht, dass auf die Fasnacht 2020 
keine Fasnacht 2021 folgen würde. Wie so vieles war bisher auch 
die Frauenfasnacht fester Bestandteil der Jahresplanung. Und 
auch in diesem Fall musste man sich damit abfinden, dass es in 
diesen Zeiten einfach nichts zu planen gibt. An dieser Stelle des-
halb der Narrenzunft D‘Rhiischnooge ein herzliches Dankeschön 
dafür, dass sie auch an die FrauenFreizeitpur gedacht und es er-
möglicht hat, sich am Rosenmontag auf rhiischnoog-tv ein klein 
wenig fasnächtlich zu präsentieren. Der Beitrag findet sich unter: 
https://youtu.be/08b7GJLfRyg 
 
 
 

Fußballclub Neuenburg e. V.

100+1 Jahre FCN – Wie kam der Fußballclub 
zu einer Turnabteilung? 
Liebe Fußballfreunde und Mitglieder des TV Neuenburg, im letz-
ten Bericht habe ich erwähnt, dass im Jahre 1938 der FCN eine 
Turnabteilung gegründet hat. Viele fragen sich warum, es gab 
doch zu der Zeit schon einen großen Turn- und Sportverein 
(Gründungsjahr 1926). Gerne will ich diese interessante Geschich-
te aus der Sicht des FCN zusammenfassen. 
Bereits im Jahr 1937 gab es erste Verhandlungen über einen Zu-
sammenschluss der beiden Neuenburger Sportvereine. Anlass 
war, dass der Turn- und Sportverein (TuS) nicht mehr die lau-
fenden Kosten (Zinsen, Tilgung, Unterhalt) für die vereinseige-
ne Turnhalle im Wuhrlochpark tragen konnte. Die Gesamtbe-

lastung nach einem Hallenneubau (die erste Halle wurde durch 
einen Brand zerstört) betrug 7.000 RM (heute ein Vermögen). Es 
bestand die Gefahr, dass die Turnhalle der Neuenburger Sportbe-
wegung verloren geht und in Privatbesitz übergegangen wäre. 
In einer gemeinsamen Sitzung am 03.02.1938 im Gasthaus zur 
Krone, bei der Vertreter der Vereine, von Behörde und Bürger-
meisteramt anwesend waren, wurde folgendes niedergeschrie-
ben. Herr Kreisführer Held (Behörde) machte mit ernsten Worten 
die Anwesenden darauf aufmerksam, dass in der Turnhalle kein 
Schulturnen stattfindet, obwohl von der Behörde zur Stärkung 
der Jugend darauf besonderen Wert gelegt wird. Die Gemein-
de könnte doch für die Schulnutzung eine Unterstützung an den 
Turnverein zahlen oder die Turnhalle selbst an sich nehmen. 
Der Neuenburger Bürgermeister Eduard Linsenboll ergriff darauf-
hin das Wort und teilte mit, dass der TuS schon um eine Unter-
stützung gebeten habe, aus finanziellen Gründen die Gemeinde 
jedoch ablehnen musste. Herr Linsenboll meinte, Neuenburg 
liegt hier an der Westgrenze Deutschlands, es geht hier kein Han-
del und Verkehr mehr und auch sei bewiesen, dass in Neuenburg 
der schlechteste Boden und Wald ist weit und breit, deshalb auch 
schlechte Erzeugung vorhanden sei, die wenig einbringe. Au-
ßerdem, das Schulturnen sei von jeher nur im Sommer im Freien 
abgehalten worden. Die Gemeinde kann die Halle nicht über-
nehmen! Wie würde wohl die Stadt Neuenburg heutzutage ent-
scheiden? 
Herr Karl Gaulrapp, Vorsitzender des FCN, fragte, ob die Behörde 
in solchem Falle kein Darlehen an den betroffenen Verein gibt? 
Die Antwort von Herrn Held: „Es kann von der Sporthilfe ein Be-
trag von höchstens 500 RM gegeben werden, vielleicht auch ein 
Darlehen von 1.000 RM. Der TuS hat aber von der Behörde we-
nig Hilfe zu erhoffen, da er Schulden hat beim Verband. Der Fuß-
ballclub kann aber etwas unternehmen, da er schuldenfrei ist.“ Er 
empfahl den Verantwortlichen des TuS, sie sollten sich dem FCN 
anschließen. Der Vereinsführer des TuS, Herr Leo Grozinger, be-
stätigte, ohne fremde Hilfe kann der Verein die Turnhalle nicht 
mehr halten. 
In einer außerordentlichen Versammlung am 14.02.1938 wurden 
die FCN-Mitglieder vom Vereinsführer Gaulrapp über die Lage 

KINDERGARTEN & SCHULEN

VEREINE
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des TuS informiert. Er betonte, wir übernehmen die Halle nicht 
damit wir Schulden haben, sondern damit wir eine Stätte haben, 
in der wir ein Training durchführen können, was alle Spieler sehr 
nötig haben. Der Kassierer Herr Alfred Keller sagte dazu: „Die 
Belastung von 7.000 RM können wir schon tragen, wir müssen 
nur zusammenhalten.“ Nachdem der anwesende TuS-Vorstand 
Grozinger die finanzielle Lage darstellte, stellte Herr Gaulrapp an 
die FCN-Mitglieder folgende Frage: „Wer dafür ist, dass wir die 
Turnhalle des TuS übernehmen, ferner eine Turnabteilung grün-
den für die übertretenden Mitglieder, möge sich von seinem Sitze 
erheben“. Die Abstimmung war eindeutig, alle Mitglieder erho-
ben sich von ihren Sitzen. 
Damit war der Turn- und Sportverein ein Teil des Fußballclubs 
Neuenburg! Am 03.07.1938 fand in der Krone eine Mitgliederver-
sammlung statt, in der die gemeinsame Vorstandschaft gewählt 
wurde. Wenn es nicht schriftlich festgehalten worden wäre (siehe 
Anlage 1), würde man kaum glauben, wie viele „Mitarbeiter“ den 
„Gesamt“-Vereinsführer Gaulrapp bei seiner Arbeit unterstützten. 
Ich denke, da war fast jede Neuenburger Familie vertreten! 
Wieder einmal hat sich gezeigt, dass sich die Neuenburger Verei-
ne, trotz immer wieder auftretenden Reibereien, wo es ging und 
nötig war gegenseitig geholfen haben. 
Eine kleine Anekdote: In der Vorstandsitzung vom 24.11.1938 gab 
Vorstand Gaulrapp bekannt, dass er den 01.01.1939 für die Weih-
nachtsfeier vorgesehen hat und im Bahnhofhotel den Saal bestellt 
hat, da die Krone für die Weihnachtsfeier bei dieser Mitgliederzahl 
der zusammengeführten Vereine zu klein ist. Er sagte, dass wir 
ein kleines Theaterstück aufführen werden. Es ist ein Einakter und 
heißt, „Die Fußballbraut“ und ist mit fünf Personen zu spielen. 
Zitat: Man muss an dieser ersten Weihnachtsfeier seit dem Zusam-
menschluss mit dem TuS den Mitgliedern etwas bieten! 
Apropos Mitgliederstand. Am 01.07.1938 zählte man zusammen 
185 Mitglieder, davon waren es in der Turnabteilung 39 aktive Mit-
glieder. 
Der zweite Weltkrieg setzte den Plänen des zusammengeschlos-
senen Vereins ein jähes Ende und nach Kriegsende gingen beide 
Vereine wieder eigene Wege. Der FCN (heute ca. 500 Mitglieder) 
und der TV Neuenburg (heute ca. 1.400 Mitglieder in 6 Abtei-
lungen) haben sich zu sehr erfolgreichen Vereinen entwickelt, 
in denen viele Erwachsene und Jugendliche ihren Lieblingssport 
betreiben können. Hoffen wir, dass die Corona-Pandemie dem 
sportlichen Treiben nicht mehr lange im Wege steht. 
Zum Schluss noch ein schönes Bild einer FCN-Mannschaft, ca. 
1957. 
 

  
Dieses Foto hat mir Wolfgang Meisinger zur Verfügung gestellt, 
vielen Dank dafür. Wer kann mir die Spielernamen nennen? Ich 
freue mich auf viele Anrufe. 
Noch ein Hinweis, bis Sonntag, 28.02., besteht die Möglichkeit 
am FCN Quiz-Rätsel teilzunehmen. Die Auflösung gibt’s dann 
nächste Woche. Otmar Pfister, Tel. 0160/96852436, Mail: otmar-
pfister@web.de 

SOS Werdende Mütter e. V. Sozialverband VdK Neuenburg

In der vergangenen Woche feierte unser 1. Vorsitzende, Herbert 
Pfrengle, seinen 85. Geburtstag. 
Im Namen der Vorstandschaft und der Mitglieder überbrachte ihm 
die Mitgliederbeauftragte Glückwünsche und ein Geschenk, wo-
rüber er sich sehr freute. Leider konnten wir nicht mit ihm feiern, 
aber wir hoffen, dass wir dies bald nachholen können. An dieser 
Stelle noch einmal „HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH“. 
Auch unseren Mitgliedern wünschen wir alles Gute, Gesundheit 
und wir hoffen, dass es noch in diesem Jahr möglich sein wird, 
sich wieder zusammenzusetzen. 
Unsere Mitgliederversammlung wird frühestens im 3./4. Quartal 
durchgeführt. Den genauen Termin geben wir bekannt, sobald 
die coronabedingten Auflagen eine Versammlung zulassen. 
Herzliche Grüße 
euer VdK, Ortsverband Neuenburg 
 
 

SPD - Stadtverband Neuenburg am Rhein Stadtmusik Neuenburg am Rhein e. V.

Hauptversammlung  
der Stadtmusik Neuenburg 
Die diesjährige Hauptversammlung hatten wir für Mittwoch, 17. 
März 2021 geplant. Aufgrund der derzeit unklaren Situation be-
züglich Versammlungsmöglichkeiten werden wir diesen Termin 
verschieben müssen. Über einen neuen Termin zur Durchführung 
der Hauptversammlung werden wir zeitnah informieren. jt  

Anlage 1
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Musikverein Eintracht Grißheim e. V.

Ein herzliches Dankeschön möchten wir allen aussprechen, die 
uns mit dem Kauf des AUSZEIT Pakets unterstützt haben. 
Wir waren über die positive Resonanz sehr erfreut. 
AUSZEIT Pakete sind in begrenzter Anzahl noch vorhanden. 
Bei Interesse: info@mv-grissheim.com oder unter Telefonnum-
mer 07634/506685 
Musikverein „Eintracht“ e.V. Grißheim  

Evangelische Kirche Neuenburg am Rhein

Sollte die 7-Tage-Inzidenz in unserem Landkreis 200 überschrei-
ten, werden unsere Gottesdienste bis auf Weiteres online zu se-
hen sein. Lassen Sie sich inspirieren und clicken Sie einfach rein. 
Weitere Informationen fi nden Sie auf unserer Homepage. In un-
seren Präsenzgottesdiensten darf nicht gesungen, muss Abstand 
gehalten und Mund-Nase-Schutzmaske getragen werden. 
  
26. Februar, Freitag 
19.30 Uhr Jugendgruppe Dutyfree auf ZOOM (Zugang über die 
Homepage oder Jugendreferent Simon Schröder, simon.schrö-
der@kircheneuenburg.de oder +49 157 36582551) 
  
28. Februar, Sonntag 
Bitte schauen Sie bei unseren Gottesdienstangeboten immer auch 
auf unsere Homepage, denn in dieser Zeit müssen wir manchmal 
von einem Tag auf den anderen neue Entscheidungen treff en. 
10.00 Uhr 1. Gottesdienst (Pfr. Thilo Bathke) 
11.15 Uhr 2. Gottesdienst (Pfr. Thilo Bathke) mit Youtube-Livestream 
Wir haben für Sie wieder unser Predigttelefon eingerichtet. Sie kön-
nen unter 07631 9773003 die aktuelle Sonntagspredigt anhören. 
Unsere Predigten veröff entlichen wir auch als Podcasts. Den Zu-
gang dafür fi nden Sie auf unserer Homepage. So können Sie auch 
während einer Autofahrt oder einem Spaziergang den Gedanken 
unserer Impulse folgen. 
  
Kinderprogramm: 
08.45 Uhr Kindergottesdienst Königskids (1.-4. Klasse) auf Zoom 
Den Zugang fi nden Sie über unsere Homepage oder kontaktie-
ren Sie unseren Kinderreferenten Samuel Baumgartner (samuel.
baumgartner@kircheneuenburg.de oder +49 176 34449000) 
10.00 Uhr Kindergottesdienst mit Spielen und Geschichte für 
3-Jährige - 4. Klässler im großen Saal des Gemeindezentrums 
Kindergottesdienst Kraftstoff  (5.-7. Klasse) im UG des Gemeinde-
zentrums 

5. März, Freitag 
19.00 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst 
in der katholischen Kirche in Neuenburg  
Jugendfreizeit „Skyfall - Wenn der Himmel zu dir kommt“ 

Die Jugendgruppe „DutyFree“ veranstaltet dieses Jahr während 
der ersten Pfi ngstwoche vom 22. Mai – 29. Mai 2021 eine acti-
onreiche, gemeinschaftliche Woche für Jugendliche und junge 
Erwachsene ab 14-22 Jahre, in der du neue Freunde und Gott bes-
ser kennenlernst! Sei unbedingt dabei und erlebe eine unvergess-
liche Zeit! 
Wo: Haus Waldhof, Schuttertal 
Kosten: 250 € 
Anmeldeschluss ist der 22. März 2021 (wurde vorverlegt) über 
diesen Link: https://kircheneuenburg.de/jugendfreizeit/ 
  
Der Publikumsverkehr ist zurzeit auch im Pfarramt eingeschränkt. 
Bitte nehmen Sie zuerst telefonisch mit uns Kontakt auf. Oft kön-
nen wir Ihre Anliegen schon auf diesem Wege klären, falls dies 
nicht möglich sein sollte, stehen wir Ihnen auch persönlich zur 
Verfügung. Bitte tragen Sie im Sekretariat eine Maske. 
Sekretariat:  Susanna Brause 
Friedhofstraße 18, 79395 Neuenburg am Rhein 
Tel.: 07631-79 91 19 – Fax: 07631/79 91 29 – 
pfarramt@kircheneuenburg.de 
Öff nungszeiten des Pfarramtes:
Montag: 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag: 10:00 bis 12:00 Uhr 
Pfarrer Thilo Bathke erreichen Sie unter: 
Telefon: 07631/9319855 
E-Mail: thilo.bathke@kircheneuenburg.de 

KIRCHEN
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Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim
Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt

Liebe Gemeindemitglieder, wir freuen uns, dass wir Ihnen im 
Alemannensaal in Grißheim und in unserer Kirche in Buggingen 
wieder sonntägliche Gottesdienste anbieten können. Es war kei-
ne einfache Entscheidung, aber die sinkenden Inzidenzzahlen der 
letzten Wochen haben den Kirchengemeinderat ermutigt, die Kir-
che für Gottesdienstfeiern wieder zu öffnen. Wir orientieren uns 
an unserem bewährten Schutzkonzept. Die Besucherzahl bleibt 
in Grißheim auf 15 und in Buggingen auf 20 Personen beschränkt. 
Wir bitten alle Besucherinnen und Besucher um Einhaltung der 
hygienischen Schutzmaßnahmen. 
Gottesdienste 
Sonntag, 28. Februar 2021 
10.30 Uhr evang.Kirche Buggingen 
Sonntag, 07. März 2021 
09.30 Uhr Alemannensaal Grißheim 
10.30 Uhr evang. Kirche Buggingen 
Bitte tragen Sie, wie auf Anordnung des Kultusministeriums vor-
geschrieben, während des Gottesdienstbesuches medizinische 
Masken (FFP2 / KN95 / N95)  
Gottesdienste in schriftlicher Form 
Wer nicht an den Gottesdiensten teilnehmen möchte, kann die-
se in schriftlicher Form erhalten. Exemplare liegen an der Kirche 
aus oder können auf Wunsch auch nach Hause zugestellt werden. 
Melden Sie sich einfach auf dem Pfarramt (Tel. 07631-2439) mit 
Name und Anschrift, dann stellen wir Ihnen den Gottesdienst um-
gehend zu. 
Pfarrbüro 
Das Pfarramt ist für Besucher geöffnet. Folgende Regelungen sind 
zu beachten:
•	 Besucher müssen einen medizinische Mund- und Nasenschutz 

tragen.
•	 Beim Betreten des Pfarrbüros sind die Hände zu desinfizieren.
•	 Besucher dürfen nur einzeln eintreten.
Öffnungszeiten: 
Montag 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr  
Kontakt über 
Telefon: 07631 / 2439 
Mail: buggingen@kbz.ekiba.de 
Bestattungen 
Bestattungsfeiern finden im Freien statt. Die Teilnehmenden tra-
gen medizinische Masken (FFP2 / KN95 / N95) und halten den Ab-
stand von 1,5 m ein. 
Besuche zu Geburtstagen 
Glückwünsche zum Geburtstag werden weiterhin auf dem Brief-
weg überbracht. 
Seelsorge 
In seelsorglichen Angelegenheiten sind wir für Sie da. Kontakt-
aufnahme über Telefon: 07631/2439 oder Mail: Bertram.Zeller@
kbz.ekiba.de 
Homepage 
Auf unserer Homepage finden Sie aktuelle Informationen (bug-
gingen.ekbh.de). 
Evangelisches Pfarramt Buggingen 
Hauptstraße 52 
79426 Buggingen 
Pfarrer Bertram Zeller 
Tel.: 07631- 2439 
Mail: Bertram.Zeller@kbz.ekiba.de 
Pfarramtssekretärin Regina Fischer 
Tel.: 07631 - 2439 
Mail: Buggingen@kbz.ekiba.de 
Homepage: buggingen.ekbh.de 
Öffnungszeiten: Montag 14.00-16.00 Uhr 
Mittwoch 10.00-12.00 Uhr  

Evang. Kirchengemeinde Buggingen-Grißheim
Evang. Kirchengemeinde Auggen / Schliengen mit 
Mauchen und Steinenstadt
Wochenspruch 
Gott erweist seine Liebe zu uns darin, 
daß Christus für uns gestorben ist, 
als wir noch Sünder waren. (Röm 5,8) 
  
Sonntag, den 28.02.2021 - 
2. Sonntag der Passionszeit (Reminiszere) 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen 
Wir bitten Sie, die gesetzlich vorgeschriebenen Hygienevorschrif-
ten streng einzuhalten. Nur, wenn wir alle sorgfältig die Regeln 
einhalten, kann eine mögliche Ansteckung verhindert werden. 
Eine kurzfristige Absage des Gottesdienstes ist jederzeit möglich, 
falls wir den notwendigen Schutz nicht bieten können oder es die 
Zahlen nicht zulassen. Wir bitten um Ihr Verständnis! 
Ihr Pfarrer Schulze-Wegener 

 
Katholische Kirche Neuenburg am Rhein International Church Neuenburg am Rhein

Gottesdienste 
Freitag, 26.02.2021 
19.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe, anschließend Anbetung bis 
20.00 Uhr 
Samstag, 27.02.2021 
17.45 Uhr Neuenburg: Beichtgelegenheit (Pfarrer Maier) 
18.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe zum Sonntag (Pfarrer Maier) 
Sonntag, 28.02.2021 
09.30 Uhr Grißheim: Heilige Messe (Pfarrer Maier) – (für Josef Meier) 
09.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe (Monsignore Moser) 
11.00 Uhr Neuenburg: Heilige Messe für die Seelsorgeeinheit 
(Pfarrer Maurer) 
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 
18.00 Uhr Neuenburg: Kreuzwegandacht – entlang der Kreuz-
wegstationen 
Montag, 01.03.2021 
08.30 Uhr Neuenburg: Heilige Messe 
Dienstag, 02.03.2021 
10.30 Uhr Neuenburg, Innenhof/Foyer Seniorenzentrum St. Ge-
org: keine Wort-Gottes-Feier 
17.00 Uhr Neuenburg: Rosenkranzgebet 
18.30 Uhr Steinenstadt: Heilige Messe 
Mittwoch, 03.03.2021 
10.00 Uhr Neuenburg: Fastenandacht 
19.00 Uhr Grißheim: Heilige Messe 
  
Worauf bauen wir? – Weltgebetstag am 5. März 2021 
Trotz und in der Pandemie begehen wir auch 2021 den Weltge-
betstag. Dieses Jahr laden Frauen aus Vanuatu, deren wunder-
schöne Südseeinseln durch den Klimawandel bedroht sind, zum 
Gebet ein. 
Wegen der unsicheren Situation liegt seit dem 21. Februar in den Kir-
chen die Weltgebetstagsordnung zum Mitnehmen aus – Sie können 
sich damit am 5. März 2021 um 19.00 Uhr mit den Frauen weltweit 
und in unseren Gemeinden zu einem Hausgottesdienst verbinden. 
Am 5. März 2021 um 19.00 Uhr findet in den katholischen Kirchen 
in Badenweiler und Neuenburg der Weltgebetstagsgottesdienst 
statt – soweit es die Pandemielage zulässt. Bitte informieren Sie 
sich auch kurzfristig über die Schaukästen und die Homepage 
www.se-markgraeflerland.de 
Wenn Sie die weltweiten Projekte des Weltgebetstagskomitee 
unterstützen wollen, freuen sich die betroffenen Frauen und 
Mädchen über eine Spende: Weltgebetstag der Frauen – Deut-
sches Komitee e.V., - IBAN: DE60 5206 0410 0004 0045 40 - BIC: 
GENODEF1EK1 – Kennwort: Vanuatu. 
Informationen zu weiteren Gottesdiensten in der Seelsorge-
einheit Markgräflerland finden Sie auf der Homepage (www.
se-markgraeflerland.de) oder im Pfarrblatt, das in den Kirchen 
ausliegt.   
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International Church Neuenburg am Rhein

Feiert diese Woche gemeinsam mit uns Gottesdienst. Um Platz 
für alle Teilnehmer zu haben, bieten wir zwei Gottesdienste an 
um 9.00 Uhr und 10.30 Uhr. In den Gottesdiensten werden die 
Mindestabstände eingehalten. Um teilzunehmen schickt uns bitte 
eine E-Mail an neuenburginternationalchurch@gmail.com mit 
Uhrzeit des Gottesdienstes und Personenanzahl.

Im Vorfeld zur Teilnahme bitte unser Corona-Hygienekonzept le-
sen, das neben den aktuellen Gemeindeinformationen, auf unse-
rer Website unter www.neuenburginternational.com zu finden 
ist. 

Please join us for worship this Sunday. To accommodate all our 
attendees we will be offering two services with social distancing 
at: 9:00 am & 10:30 am. Please let the NIC know if you plan to 
come and which service you will be attending by emailing: neu-
enburginternationalchurch@gmail.com 

To participate in worship please be sure to have read our coro-
na-virus protocol which is available on our website along with 
our most updated church information. You can find it all here: 
www.neuenburginternational.com 

Blutspenden weiterhin gestattet,  
sicher und wichtig 
Blutspendetermine beim Deutschen Roten Kreuz (DRK) wer-
den unter Kontrolle von und in Absprache mit den Aufsichts-
behörden unter hohen Hygiene- und Sicherheitsstandards 
durchgeführt und sind daher auch in Zeiten der Corona-Pan-
demie gestattet, sicher und wichtig. 
Die Corona-Pandemie stellt die Blutspendedienste immer wieder 
vor Herausforderungen. Aufgrund der begrenzten Haltbarkeit von 
Blutpräparaten werden Blutspenden kontinuierlich und dringend 
benötigt. Auch in Zeiten der Corona-Pandemie und den damit ver-
bundenen Einschränkungen des öffentlichen und privaten Lebens 
sind Patienten weiterhin dringend auf Blutspenden angewiesen. 
  
Für die Behandlung von Unfallopfern, Patienten mit Krebs oder 
anderen schweren Erkrankungen bittet Sie das DRK dringend um 
Ihre Blutspende. 

am Donnerstag, dem 04.03.2021  
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr 
Bürger- und Gästehaus, Nidauer Platz 1 
79418 SCHLIENGEN 
  
Hier geht es zur Terminreservierung: 
https://terminreservierung.blutspende.de/m/schlien-
gen-bueger-und-gaestehaus 
  
Blutspende nur mit Online-Terminreservierung. Um in den 
genutzten Räumlichkeiten den erforderlichen Abstand zwischen 
allen Beteiligten gewährleisten zu können und Wartezeiten zu 
vermeiden, findet die Blutspende ausschließlich mit vorheriger 
Online-Terminreservierung statt. 

SOZIALE EINRICHTUNGEN

Deutsches Rotes Kreuz Kreisverband

Notfallsanitäterausbildung unter erschwerten 
Bedingungen 
Von den Corona-bedingten Schulschließungen sind auch die Be-
rufsfachschulen für Notfallsanitäter in Baden-Württemberg be-

troffen. Während die Ausbildungsabschnitte auf den Rettungs-
wachen und in der Klinik möglich sind, ist der theoretische und 
praktische Teil der Berufsschule bisher nur online abbildbar. 

Um die Auszubildenden im DRK Kreisverband Müllheim e.V. bei 
dieser herausfordernden Situation bestmöglich zu unterstützen, 
sieht das durch Pierre Albrecht, Koordinator der rettungsdienst-
lichen Ausbildung im DRK KV Müllheim e.V., eigens entwickelte 
Homeschooling-Konzept die Begleitung im theoretischen On-
lineunterricht sowie der notwendigen praktischen Übungseinhei-
ten vor. 

WISSENSWERTES

Bei Fragen rund um die Blutspende steht Ihnen die kostenfreie 
Service-Hotline unter 0800-11 949 11 zur Verfügung. 
  
Spender werden gebeten, nur zur Blutspende zu kommen, wenn 
sie sich gesund und fit fühlen. 
Spendewillige mit Erkältungssymptomen (Husten, Schnupfen, 
Heiserkeit, erhöhte Körpertemperatur), sowie Menschen, die 
Kontakt zu einem Coronavirus-Verdachtsfall hatten oder sich in 
den letzten zwei Wochen im Ausland aufgehalten haben, wer-
den nicht zur Blutspende zugelassen. Sie müssen bis zur nächsten 
Blutspende 14 Tage pausieren. 
  
Aktuelle Informationen finden Sie auch unter: www.blutspen-
de.de/corona/  
 
 
 
Rehakliniken sind alle geöffnet  
und bieten sehr gute Hygiene-Konzepte: 
Reha-Behandlungen jetzt nicht aufschieben! 
(DRV BW) Viele Kundinnen und Kunden zögern im Moment damit, 
ihre notwendige medizinische Reha-Behandlung zu beantragen. 
Die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg rät 
dazu, die Reha-Maßnahmen nicht aufzuschieben, sondern mög-
lichst bald zu beantragen und die Reha nach einer Bewilligung 
auch zeitnah anzutreten. Eine zu lange hinausgezögerte Reha 
kann gesundheitliche Folgen haben. Die Rehakliniken, die von 
der DRV belegt werden, sind alle geöffnet und bieten maximale 
Sicherheit durch umfangreiche Hygienekonzepte. Diese beinhal-
ten in der Regel auch systematische Corona-Testungen. 
„Wir verzeichnen derzeit einen spürbaren Rückgang bei den 
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Antragszahlen“, sagt Saskia Wollny, Direktorin bei der DRV Ba-
den-Württemberg. Als zuständige Geschäftsführerin für den Be-
reich Reha-Management ist sie besorgt: „Die Menschen sind ja 
nicht plötzlich gesünder geworden. Sie schieben aber ihren Reha-
Start immer weiter hinaus, weil sie Angst haben sich während der 
Reha mit Covid-19 anzustecken.“ 

Die Angst ist unbegründet  
Wollny betont, dass es in den Kliniken ausgefeilte Hygienekon-
zepte gibt und dass die reibungslose medizinische und thera-
peutische Versorgung stets gewährleistet ist: „Es werden bei uns 
keine qualitativen Einschränkungen gemacht, wenn es um die 
Gesundheit von Menschen geht.“ Eine optimale medizinische Re-
habilitation ist ein zentraler Baustein, um wieder aktiv am Leben 
teilzunehmen. Die langfristigen Folgen eines Verzichts auf eine 
Reha-Maßnahme nach einem operativen Eingriff oder bei einer 
chronischen Erkrankung können hingegen gravierend sein. 
Mit einer auf die individuellen Gesundheitsprobleme abgestimm-
ten medizinischen Reha macht der Rentenversicherungsträger die 
Patientinnen und Patienten wieder fit fürs Berufsleben. Außer-
dem unterstützt die DRV Baden-Württemberg Modellprojekte in 
Rehakliniken, die die Rehabilitanden mit spezifischen Therapie-
bausteinen gezielt auf die Zeit nach der Reha unter Corona-Be-
dingungen vorbereiten. 
Wer sich rund um die Rehabilitation in Corona-Zeiten informieren 
möchte, findet unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.
de einen Frage- und Antwort-Katalog. Über die Online-Dienste 
ebenfalls auf der Homepage der DRV können Interessierte be-
quem von zu Hause aus auch einen Reha-Antrag stellen. 
 
 
 
Sachkundeschulung: Durchführung  
von SARS-CoV-2 Antigen-Schnelltests  
Schulung am 5. März befähigt Personen, Schnelltests in Un-
ternehmen durchzuführen 
Antigen-Schnelltests zum COVID-19-Antikörper-Nachweis 
sollen dabei helfen, die Pandemie einzudämmen. Auch Un-
ternehmen können ihre Mitarbeiter inzwischen selbst vor 
Ort testen. Voraussetzung ist, dass die durchführende Person 
geschult ist. Die dafür medizinisch notwendigen Kenntnisse 
können durch einen Sachkundenachweis belegt werden. Eine 
Schulung dafür wird in den Räumen der IHK Südlicher Oberr-
hein in Freiburg am 5. März angeboten.  
Künftig dürfen Apotheken, Schulen und Kitas, aber auch system-
relevante Unternehmen Antigen-Schnelltests durchführen. Die 
Schnelltests liefern zuverlässige Ergebnisse, daher können mit 
dem Corona-Virus infizierte Menschen schnell ermittelt und an-
dere wiederum besser geschützt werden. „Das sind gute Neuig-
keiten für Unternehmen, denn dies bedeutet auch einen kleinen 
Schritt zurück zur Normalität. Sobald sich die ersten Lockerungen 
des Lockdowns ankündigen, können Unternehmen mithilfe der 
Schnelltests die Verbreitung des Virus am Arbeitsplatz oder im 
Kundenkontakt besser eindämmen“, erklärt Alwin Wagner, stell-
vertretender Hauptgeschäftsführer der IHK Südlicher Oberrhein. 
Eine Voraussetzung für die Durchführung der SARS-CoV-2 Anti-
gen-Schnelltests ist geschultes Personal, das über einen Sachkun-
denachweis verfügt. Die dafür erforderliche Schulung wird nun in 
den Räumen der IHK angeboten. Die Schulung umfasst unter an-
derem einen Überblick zu den Unterschieden der Testverfahren, 
Infos zur Funktionsweise der SARS-CoV-2 Antigen-Schnelltests, 
zum Testablauf, eine HNO-ärztliche Schulung, Hintergründe zu 
räumlichen und materiellen Anforderungen und zur Dokumenta-
tion, Qualitätsmanagement und Versicherung. Gleichzeitig wird 
darauf eingegangen, wie man sich bei positiv getesteten Perso-
nen verhalten sollte und die Testung wird praktisch anhand von 
Übungen vorgeführt. 
Die Schulung entspricht den Anforderungen des § 24 IfSG in Ver-
bindung mit dem Dritten Bevölkerungsschutzgesetz und § 4 Me-
dizinprodukte-Betreiberverordnung – MPBetreibV. 
Durchgeführt wird die Schulung von der approbierten Apotheke-
rin Dr. Sybille Koch-Göpfrich. Zur Schulung gehört eine umfang-

reiche Präsentation, ein Schulungsvideo zur asopharyngealen 
und oropharyngealen Abstrichtechnik, sowie ein Handout. Die 
Kosten liegen bei 65 Euro. Der erste Termin findet am 5. März in 
den Räumen der IHK Südlicher Oberrhein, Schnewlinstraße 11-13, 
in Freiburg statt. 
Weitere Termine sind in Planung. Mehr Infos und die Möglichkeit 
zur Anmeldung gibt es auf der IHK-Homepage (www.suedli-
cher-oberrhein.ihk.de, Veranstaltungsnummer 126147151). Fra-
gen zur Veranstaltung beantwortet Melanie Preg, 0761 3858-104, 
melanie.preg@freiburg.ihk.de. 
  
Ansprechpartnerin für die Redaktionen: 
Olga Heiland 
Tel. 0761/3858-105 
olga.heiland@freiburg.ihk.de 
 
 
 

Land schreibt erneut Preis für  
Kleinkünstlerinnen und Kleinkünstler aus –  
Bewerbungsschluss am 31. März 2021 
Staatssekretärin Olschowski: „Der baden-württembergische 
Kleinkunstpreis ist gerade in schwierigen Zeiten ein  
wichtiges Zeichen für die Szene“ 
Preise in Höhe von insgesamt bis zu 22.000 Euro werden 
 vergeben 
Um den Kleinkunstpreis des Landes können sich Künstlerinnen 
und Künstler aus Baden-Württemberg noch bis zum 31. März 2021 
bewerben. „Wir wollen in der herausfordernden Zeit der Coro-
na-Pandemie auch ein Signal des ‚Mutmachens‘ setzen“, sagte 
Kunststaatssekretärin Petra Olschowski am Freitag (22. Januar) in 
Stuttgart.
Das Kunstministerium schreibt den Wettbewerb um den Klein-
kunstpreis 2021 in Kooperation mit der Staatlichen Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg aus. Er richtet sich an Künstlerinnen 
und Künstler aller Sparten. Die Bewerberinnen und Bewerber 
sollten mindestens 16 Jahre alt sein und aus Baden-Württemberg 
kommen.
Vergeben werden bis zu drei mit 5.000 Euro dotierte Hauptpreise 
und ein Förderpreis in Höhe von 2.000 Euro, welche gemeinsam 
vom Land und der Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württem-
berg getragen werden. Seit 2010 kann zusätzlich eine Persönlich-
keit aus dem Bereich der Kleinkunst in Baden-Württemberg mit 
einem Ehrenpreis ausgezeichnet werden. Das Preisgeld des Eh-
renpreises in Höhe von 5.000 Euro stiftet die Staatliche Toto-Lotto 
GmbH Baden-Württemberg.
Eine Jury - bestehend aus Künstlerinnen und Künstlern, Kritikern 
und Veranstaltern - wählt die Preisträgerinnen und Preisträger 
aus. Die Verleihung erfolgt im Rahmen einer öffentlichen Veran-
staltung, die für den 12. Oktober 2021 in der Württembergischen 
Landesbühne in Esslingen geplant ist. Bewerbungsschluss ist der 
31. März 2021. 

Wichtiger Baustein der Kulturförderung des Landes
Der Kleinkunstpreis Baden-Württemberg ist ein wichtiger Be-
standteil der Kulturförderung des Landes. Der Wettbewerb wird 
vom Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst und der 
Staatlichen Toto-Lotto GmbH Baden-Württemberg finanziert. 
Weitere Partner sind der Südwestrundfunk (SWR) und die Landes-
arbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen und Soziokulturellen 
Zentren. 
  
Preise aus dem Jahr 2020
Die Preise aus dem Jahr 2020 werden aufgrund der Auswirkungen 
der Corona-Pandemie ebenfalls am Dienstag, 12. Oktober 2021, in 
der Württembergischen Landesbühne in Esslingen verliehen. Sie 
gingen an die gebürtige Schwarzwälderin Magdalena Ganter, das 
„Satire-Kollektiv“ Luksan Wunder aus Freiburg und Berlin sowie 
den Freiburger Poetry-Slammer und Autor Sebastian Lehmann. 
Der ausgelobte Förderpreis ging an die Musikkabarettisten Diet-
linde Ellsässer und Jakob Nacken aus Tübingen.
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Mit dem zum elften Mal vergebenen Ehrenpreis wurde der Kaba-
rettist Thomas Reis aus Freiburg gewürdigt. Bisherige Preisträger 
dieser Kategorie waren der Kabarettist Uli Keuler sowie posthum 
der Liedermacher Christof Stählin, die Kabarettistin und Sänge-
rin Maren Kroymann, die Kabarettisten Matthias Deutschmann, 
Thomas Freitag, Georg Schramm, Mathias Richling, das Grach-
musikoff Trio, der badischen Mundartdichter Harald Hurst und der 
Shakespeare Solo-Komödiant Bernd Lafrenz. Der Ehrenpreis geht 
an Persönlichkeiten, die sich um die Kleinkunst im Lande verdient 
gemacht haben. 

Bewerbungsunterlagen
Informationen sowie das Bewerbungsformular werden im Inter-
net unter www.kleinkunstpreis-bw.de bereitgestellt.
Informationen können auch über die Geschäftsstelle des Klein-
kunstpreises der Landesarbeitsgemeinschaft der Kulturinitiativen 
und Soziokulturellen Zentren (LAKS Baden-Württemberg e.V.), 
Alter Schlachthof 11, 76131 Karlsruhe (Tel.: 0721/470 419 10, Fax.: 
0721/470 419 11) bezogen werden. 

ENDE DES REDAKTIONELLEN TEILS

MY EBLÄTTLE - DIGITAL 
IMMER INFORMIERT.

CI-INFORMATIONEN

Online lesen!
www.myeblättle.de

„DIE HOFFNUNG IST WIE EIN SONNENSTRAHL, DER IN EIN TRAURIGES HERZ DRINGT. ÖFFNE ES WEIT UND LASS SIE HINEIN.“,   
gab uns der deutsche Dramatiker und Lyriker Friedrich Hebbel (1813 - 1863) mit auf den Weg. 

Und Benjamin Franklin, der amerikanische Schriftsteller, Naturwissenschaftler, Erfinder und Staatsmann (1706 - 1790), kam zur Erkenntnis:

„NACH LEIDEN UND VERLUSTEN WERDEN DIE MENSCHEN BESCHEIDENER UND WEISER.“ 

SPRUCH DER WOCHE:



Lokal, Regional, Genial

Wir suchen ab sofort eine 

zuverlässige Hilfskraft (m/w/d)
für Bestückungsarbeiten (Bestückung, Reinigung von Bauteilen

etc.) in Spätschicht (16.30 Uhr - 21.30 Uhr) auf Minijob-Basis.  
Bitte bewerben Sie sich bei 

APC GmbH
Otto-Lilienthal-Str. 2, 79395 Neuenburg, 07631-70170 

Wir suchen eine(n) engagierten 

Steuerfachangestellte(n)/ Steuerfachwirt(in) 

Zur Erstellung von Lohn- und Finanzbuchhaltungen,
Jahresabschlüssen und Steuererklärungen.

Wir bieten einen modernen Arbeitsplatz, regelmäßige Fort-
bildungen, Homeofficemöglichkeiten, eine leistungsgerechte
Vergütung und ein außergewöhnlich gutes Betriebsklima. 

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung an:  

reinauer@st-buero.de

Steuerkanzlei Schuppenies & Reinauer 
79379 Müllheim 

Wir suchen eine engagierteAuszubildende
für das Ausbildungsjahr 2021 
für unsere allgemein zahnärztliche Praxis. 
Dich erwartet ein freundliches und kompetentes
Team, welches dir während der Ausbildung mit
Rat und Tat zu Seite steht. 
Wir freuen uns auf deine Bewerbung! 

Zahnarztpraxis Dr. Loretta Leta-Kolb
Schafgasse 1, 79426 Buggingen

Putzperle sucht Stelle als Haushaltshilfe 
1 - 2 mal die Woche bei älterem Ehepaar in Neuenburg. 

Tel. 0179/9309367 

3-Zi.-Whg., ca. 83 m²
mit Balkon, ab 1.06.2021 in Steinenstadt 
zu vermieten •  Tel. 0174 17 14 399 



Lokal, Regional, Genial
Die Adresse in ihrer Region

Lokal, Regional, Genial
Special

676 BADENWEILER  AUGGEN  SCHLIENGEN  NEUENBURG  MÜLLHEIM

BADENWEILER  AUGGEN  SCHLIENGEN  NEUENBURG  MÜLLHEIM KW 8

Heilpraktiker/in werden. Einzelunterricht
Intensivkurse in Rheinfelden, Heilpraktikerschule/
Naturheilpraxis, Ruth Peter-Brutschin
Persönliche Beratung Tel. 07623-748893

Verstopfte Rohre 
in Küche, Bad, WC, Keller 
privat oder Gewerbe?

Schirmeier Notdienst Tag und Nacht 
Tel. 07631 - 904 97 64,  mobil: 0174 - 3 34 74 85

Wir verkaufen auch Ihr Haus!
Gut und zuverlässig - wie seit 48 Jahren!

Rufen Sie einfach bei uns an, 
wir kommen sofort und regeln alles für Sie!

H. Seiter und K. Wohlschlegel

-  Immobilien IVD
Hauptstr. 27 • 79400 Kandern • Tel. 07626-438

info@seiter-immobilien.de, www.seiter-immobilien.de



Wir kaufen Wohnmobile +Wohnwagen 
03944 -36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K. 



Markus Furler
eingetragener Handwerksbetrieb

 Maurer- und Betonarbeiten        Gerüstverleih
 Beratung beim Hausbau             Baumaterialverleih

Beim Brestenberg 3 • 79395 Neuenburg
Telefon 07631 / 730 82 und 0170 / 214 52 33

E-Mail m-furler@t-online.de

Unsere Aktion

bis 21. März 2021

Markisen und Insekten-

schutz zu Winterpreisen!



IHR URLAUB FÜR ZUHAUSE

ROLLLÄDEN · JALOUSIEN · MARKISEN
KUNSTSTOFFFENSTER · INSEKTENSCHUTZ


